
HM Patriot Wochenblatt
zur

Deförverung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Stück I B e i l a g e
Dienstag den 2 NovcmbcrHI852

Inhalt
Erwiderung Fraucnverein Bibelstunde 37 Be

kanntmachungen

Erwidern n g
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Der allem Anschein nach wohlgemeinte Aufsatz im
44 Stück des Patriot Wochenblatts veranlaßt einen
Leser jenes Blattes zu nachstehender Erwiderung

Der Verfasser meint daß die Führer beider Par
teien aus welchen die Wahl der Abgeordneten zu ge
schehen pflegt den extrem e Richtungen angehören
Wenn Alles das extremen Richtungen angehörte
was sich nicht zum Centrum bekennt oder zu dem gro
ßen Haufe derjenigen schlägt du theilnahmlos oder
doch nichts als augenblickliche Unterhaltung suchend
dem vor ihren Augen aufgeführten Schauspiel zusehen
dann allerdings würde der Herr Verfasser Recht ha
ben In der That aber zerfällt die rechte wie die linke
Seite im Leben sowohl wie in den Kammern in meh
rere gesonderte Fraktionen von welchen jede ihre Füh
rer und vorzugsweise diese in die Kammern zu brin
gen sucht Die beste Widerlegung dec hier ausgespro
chenen Meinung aber giebt die Ausstellung des Herrn
Prof Eiselen als Candidaten der eonseroativen Par
tei Diesem wird selbst der Hr Verfasser schwerlich
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den Vorwurf einer extremen Richtung machen sowe
nig als dem Minister vonderHeydt oder dem Geh
Rath Bertram von welchen allein bei der Bespre
chung der consecvativerseits gewählten Wahlmänner
die Rede gewesen ist

Was die Wiederherstellung alter auch der veral
teten ungerechten und unhaltbar gewordenen frühern
Zustände betrifft so will unsres Wissens kein Mensch
Zustände wieder herstellen die mit Recht eine solche
Bezeichnung verdimen Dagegen ist man allerdings
darüber keinesweges einoerstand n welche Zustände
mir jenem Namen belegt werden dürfen und was an
ihre Stelle treten soll Es ist wohl nicht schwer zu über
sehen daß es zur Entscheidung so schwieriger Fragen
mehr bedarf als einiger allgemeinen Redensarten von
dem Grundsatz gleicher Besteuerung für alle Staats
bürger und von den frühern Bevorrechtungen der Rit
tergutsbesitzer Wer die Aufrechthaltung solcher soge
nannter Bevorrechtungen ve rtheidigt,der thut das
wenigstens im Allgemeinen nicht im Interesse der Rit
tergutsbesitzer zu welchen übrigens Christen und Ju
den Bürgerliche und Adelige gehören und deren Be
vorrechtungen jeder Bauer erwerben kann sondern
im allgemeinen Interesse welches gar nicht selten
mit den übereinstimmenden Ansichten und Wünschen
der überwiegenden Mehrzahl unvereinbar ist

Wie es hier mit Grundsätzen allein nicht gethan
ist das möchte vielleicht eine Erfahrung aus dem Le
ben des Einsenders deutlich machen Sein Vater war
ein mittelloser Mann ohne alles Vermögen mit td le
benden Kindern Mit fremdem Gelde das vermögende
Freunde b,s auf den letzten Thaler vorstreckten kaufte
er ein schönes Grundstück in einer der Residenzstädte
Preußens Dasselbe trug nach dem Tode des Besitzers
einen jährl Miethsschilling von c 7S0 hlrn und war
durch ein besonderes Privilegium in Friedenszeilen von
jeder Einquartierung frei Bald nach vollzogenem Kauf
wollte der Magistrat diese Befreiung von der Einquar
tierungslast wegen des Grundsatzes gleicher Besteue
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rung für alle Staatsbürger nicht respectiren Allein
mein Vater welcher jene Bevorrechtung mit bezahlt
hatte und ohne dieselbe seinen Gläubigern unmöglich
hätte gerecht werden können gewann den angestellten
Prozeß in allen Instanzen Ich meine mit vollem
Recht und Halle dafür daß es mit den sogenannten
Bevorrechtungen der Rittergutsbesitzer zum Theil eine
ähnliche Bewandtniß haben möchte Ein anderes Bei
spiel für das eigentliche Sachverhältniß geben unsere
Halloren ad welche in Folge des berüchtigten Jagdge
setzes ohne Entschädigung ihrer alten Berechtigung zu
freiem Fisch und Vogelfang beraubt worden sind Ge
gen diese Ungerechtigkeit habe ich mit meinen eigenen
Ohren den verstorbenen Nie meyer welcher doch
wahrlich der extre m en Richtung der jetzigen rechten
Seile nicht angehörte in der Nationalversammlung
Protest erheben gehört Wenn man nun zugestehen
muß daß im October 1843 den Halloren offenbares
Unrecht geschehen ist soll man dann darauf dringen
daß unter so glücklich veränderten Zeitverhältnissen ge
gen die Rittergutsbesitzer in ähnlicher Weise verfahren
werde Ein keser des patr Wochenblatts

Chronik der Stadt Halle

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege
Dienstag den 2 Novbr Nachmittags 3 Uhr Mo

natsversammlung Dryander

Bibelstunde
Freitag den S Nov Abends 7 Uhr wird von vr

Tholuck die Bibelstunde wieder angefangen und mit
dem Brief an die Römer fortgefahren werden

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von G Taner
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Bei der heutigen Versammlung der Wahlmanner
des Saalkreises welchen sich ein Theil der Wahlmänner
aus der Stadt Halle angeschlossen hatte sind als Can
didaten zur Deputirtenwahl

Herr Professor Eiselen in Halle für die Stadt
Halle und

Herr Rittergutsbesitzer v Krofigk aus Pop
litz für deu Saalkreis

in Borschlag gebracht und nach einer ausführlichen Dis
kussion entschied sich die Versammlung fast einstimmig
dafür die Wahl der vorgenannten Herren zu unter
stützen Wir bitten die mit uns gleichgesinnten Wahl
manner der Stadt Halle so wie die abwesend gewe
senen Herren Wahlmänner des Saalkreises sich dieser
Wahl anschließen zu wollen

Beidersee den 29 Oktober t852
Bolze Pfarrer in Dieskau H Bartelö Brodkorb
Amts Rath Meyer aus Wettin Pastor Rudolph aus
Trotha Eiscntraut E Braumann aus Wieskau
Jaenicke aus Löbejün Reißbach aus Löbejün Ernst
aus Beesen Laubingen Biedermann Pastor in Let
tin A Everth aus Morl Schwell Pastor in Bee
sen Laubingen Güstel aus Osmünde Ludwig Blos
fcld Wassermann aus Giebichenstein Datchow
Haedickc aus Scnnewitz Hoffmann Anspanner aus
Dieskau L A Keil Wittmann aus Neglitz Barth

aus Wallwitz Dr me l Stephan
Bet meinem Clavierunterricht sind wöchentlich zwei

Stunden frei geworden und zu besetzen Gefällige An
meldungen für Schüler oder Schülerinnen bitte ich ge
neigtest abzugeben ll Steinstraße Nr 21

Amalie Friedrich
Der frühere Kretzschmann sche Meubleösaal in

der Brüderstraße Nr 221 zur Niederlage oder Aufbewah
rungslocal sich eignend ist sofort zu vermiechen Nähe
res im selben Hause xsrterre links
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Mit dem heutigen Tage eröffnen wir ein

Kleidermagazin
unter der Firma

von Naumann Wolf und Maaß
in Halle Brüderstraße Nr 226

welches sich einem geehrten in und auswärtigen Publikum
bei Bedarf von Bekleidungsstücken der modernsten und
dauerhaften Arbeit aller Art unter der Versicherung der
reellsten Bedienung hiermit ergebenst empfiehlt

Bestellungen werden jederzeit aufs schnellste und bil

ligste ausgeführt
Halle den 2 November 1852

Einem geehrten in und auswärtigen Publikum die
ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage Leipzigerstraße

Nr 319 ine
Glas Porzellan und Steinguthandlung

eröffnet habe Durch eine reelle Bedienung und die mög
lichst billigsten Preise hoffe ich mir das Vertrauen der mich
Beehrenden zu erwerben und zu erhalten

Gustav RohliA
Brennholz Anction

Mittwoch den 3 Nov d I Vormittags 10 Uhr
solle auf der Tenscher schen Mühle 24 Klafter trock
n S meist hartes Brennhalz gegen sofortige baare Bezah
lung öffentlich mei stbietend verkauft werden

Sehr gute Magdeburger Speisekartoffeln die Metze
1 /4 Sgr sin wieder zu habm in meinem Keller Brü
derstraße Nr 223 unter der Wolffschen Leihbibliothek

A Holz macher
Ein noch ganz guter blauer Herrntuchmantel ist zu

verkaufen Barfüßerstraß e Nr 126

Gehörkranken und Nervenkranken Epi
lepsie Lähmung zc ertheile ich jeden Nachmittag von
1 3 Uhr Rath Halle kl Berlin Nr 414

vr Tieftrunk prall Arzt
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Anction von Fässern
Donnerstag den 4 Nov Vormittags 1t Uhr ver

steigere ich im Gehöfte von CG Fris ch X Comp Pa
radeplatze hier

eine Partkie große Lagerfässer für Brauereien n
s w Oel Packfässer u dgl m

Srandr
Auct Commissar u gerichtl Taxator

Holzauktion
Mittwoch den 3 Nov Nachmittags 2 Uhr soll vor

dem neuen pfännerschaftiichen Siededause eine Quantität
alter Bohlen Bretter und Bauholz meistbielend verkauft
werden

Zu kaufen gesucht werden ein Haus für
einen Fleischer passend ein HauS nahe bei der Halle ge
gen 20V Thlr Anzahlung Zu verkaufen ist ein Haus
mit 76 Thlr Miethsertrag für 1000 Thlr gegen 600
Thlr Anzahlung 2l Linn Lücke Nr 1336

f Alte Schirme werden gekauft auch repa
rirt resp ueu überzogen Trödel Nr 793

Bohnen Erbsen Linsen und Hirse Alles
ausgezeichnet im Kochen empfiehlt billigst

der Mäkler Sch aaf Neustadt Ne 678
Trockne Hefe

empfiehlt ste ts frisch H Gabclmcznn
Geiststraße Nr 1Z6I

Gummi Ueberschuhe
jeder Art werden gefertigt und alle vorkommenden Repa
raturen angenommen bei

Fr Lehnig Strohhofspitze Nr 2110
Alle vorkommenden von Gummi und Guttabercha

zu fertigende wasserdichte Arbeiten nimmt an

Fr Lehnig
Eine große Parthie Resterlein

tvand in verschiedenen Größen bedeutend unter Fabrik
preis empfiehlt E Lohn Leipzigeistraße
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Es suche eine Herrschaft zum 1 Jan k Z eine

Zungfer die anspruchslos und mit guten Zeugnissen ver
sehen ist mit feiner Wäsche und Plätten Bescheid weiß
gut näht und vielleicht etwas schneidert Nähere Aus
kunft wird kleine Ulrichstraße Nr 1009 eine Treppe hoch
ertheilt

Ein anständig s Mädchen von außerhalb welches mit
Plätten und Weißnähen überhaupt mit allen häuslichen
Arbeiten überein kommen kann wünscht sogleich eine
Stelle Zu erfragen Nr 6Z6 an der Moritzkirche

Ein Stubenmädchen aus einer Gastwirthschaft welche
gute Zeugnisse hat sucht sofort eine ähnliche Stelle Nä
heres bei Frau Möbius apfenstraße Nr 6S6

Eine Stube Kammer Küche Feuerungsgelaß steht
zu Neujahr an ruhige Leute noch zu beziehen Zapfenstra
ße Nr 666

Ein mit guten Attesten versehenes Mädchen findet so
fort einen Dienst Herrenstraße Nr 2046

Schlafstellen für 3 4 junge Menschen stehen offen
Klausstraße Nr 872 im Victualien Laden

Einige anständige Leute können noch in Kost und
Schlafstelle genommen werden Nannische Straße 498

Ich wohne jetzt im Hause des Herrn Wittmann
Leipjigerstraße Nr 281 dem Löwen gegenüber

TarSel Schneidermstr
Schlafstellen mit oder ohne Kost sind zu finden Mär

kerstraße Nr 444 Billhardt
Ein gut gearbeiteter Schreibsecretak Birkenmaser

steht zu verkaufen Mietelstraße N r 136 im H interhause

Wohnungsanzeige Ich wohne jetzt in der
Märkerstraße Nr 4 0 Hosraih Schrvabe

Sofort zu vermiethen zwei trockne Keller im
K reisgerichtsgebäude Näheres beim Kastellan Karn
städt daselbst

Aechten tvestind Honig ä ftz 4Sgr empfiehlt
F 2l Timmler Nr 700
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Todesanzeige
Plötzlich und unerwartet entriß uns gestern Nach

mittag halb 4 Uhr der Tod unsere liebe freundliche Toch
ter A n n a K o ch in einem Alter von 8 Jahr 4 Monat
Dieselbe hatte vor drei Wochen einen Pflaumenkern ver
schluckt welches die Ursache ihres schnellen Todes war
Gott der Allmächtige möge j oe Eltern vor solchem Un
glück bewahren uns aber seine Gnade und seinen Beistand
verleihn Zugleich bitten wir alle Freunde uns ihre stille
Theilnahme nicht zu versagen

Halle den 31 Oct 18S2
Die lrauernven Hinterbliebenen

Sonntag den 7 November ist das große
anatomische Mnsenm im Nathskeller
saole unwiderruflich zum letzten Mole zu sehen
Auch sage ich dem geehrten Publikum zu Halle
und Umgegend meinen innigsten Dank für den
gütigen Besuch und bitte bei meinem kurzen
Ausenthalte mich noch zahlreich zu beehren
Dienstag uud Freitag von AbendS 6 9 Uhr

separat für Damen A praus cher
Männerliedertafel

Unsern zuhörenden Mitgliedern und Freunden zur
Nachricht daß die nächste Soiree Freitag den 6 Nov in
der Weintraube stattfindet Billete an bekannten Orten

Der Vorstand
Es ist ein grünseidner Regenschirm auf dessen Knopf

der Name des Besitzers verzeichnet ist irgendwo stehen ge
blieben Man bittet Ihn Brüderstraße Nr 222 abzugeben

In Nr 678 sind ein Paar zugeflogene Tauben ge
gen Erstattung der JnsertionSgebühren und Futterkosten
binnen drei Ta gen abzuholen

Unter heutigem Tage verlegte ich mein Geschäft von
der Brüderstraße Nr 226 nach dem Markt und
Schmeerstraßen Ecke Nr 723 neben dem Buch
händler Berner L A Pohlmann j n

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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